
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 21 (1945-1946)

Heft: 10

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Use mit der Wohret

Nahezu 1000
Uhrenfachgeschäfte, erkenntlich

an diesem Zeichen,
geben Ihnen in allen
Fragen, die Uhr
betreffend, Auskunft. Sie

finden dort ein
wohlassortiertes Lager
Uhren aller Art sowie,
und zwar nur in diesen
Geschäften, die
weltbekannten Schweizer

Qualitätsuhren.

Hokuspokus
Gratis-Uhrenreparatur.. Gratis-Service...

« Meine Herren, es ist keine Zauberei, alles nur Geschwindigkeit!»

Der Zauberer wenigstens ist ehrlich, nicht aber jene Uhren-
versandgeschäfte, die Ihnen einen Gratis-Service und Gratis-Repa-
ratur offerieren! Entscheiden Sie selbst:
Wenn zum Beispiel eine Uhr Fr. 80.— wert ist
und ich schlage für Gratis-Reparatur Fr. 6.— dazu und
für Gratis-Revision Fr. 10.— und verkaufe

Ihnen die Uhr zu Fr. 96.—

sind Service und Reparatur dann gratis oder nicht? Kunststück!

Sie sind goppel bezahlt, und wer das Gegenteil
behaupten will, treibt Hokuspokus mit Ihnen. Aber das dicke
Ende kommt noch. Angenommen, Sie behandeln Ihre Uhr
so sorgfältig, daß sie während der Laufzeit (die auf 1 bis
2 Jahre beschränkt ist) keine Reparatur und keinen Service

notwendig hat, dann haben Sie Fr. 16.— wirklich für die
Katz bezahlt. Solche Streiche passieren Ihnen nicht, wenn
Sie Ihre Uhr beim Uhrenfachmann kaufen. Er bietet Ihnen
Uhren zum gerechten Verkaufspreis, allerdings ohne scheinbare

Extrazückerli. Ist das nicht reeller und gescheiter?
Wenn es sich um Uhren handelt, dann geht man immer

noch am besten zum Uhrmacher.
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/at?/ìA-65e/!à'/t6) ^/renn^-
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/incie'n cic?^ ein uio/i/-
a^^s/'tieT'te^ I.aAe?-
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(?e5eilà'/ten, ciie uie/t-
i/e/lannten ^e/uuei^e/'

t^uniitiàuiì/'en.

ttvKu8p0Ku8
Oratis-^krenrepAl-gtul-. ()5atl8-8ervice...

« lvleine Herren, es ist keine /eulxneî, elles nnr Liesekwindig-
keit!» Der Zauderer wenigstens ist ein leli, nickt el>er jene klirren-
versendgssckükte, die Itinen einen (Irntis-Lervice nnâ dretis-Ikepe-
rstnr operieren! Isntsclreidsn Lie selkst:
Wenn ?urn Beispiel eins tin' kr. Ll).— wert ist
nncl ick scklege knr Lrntis-Ikepnretnr ?r. 6.— dn?n nncl
kür (kretis-lkevision kr. 111.— nnd verdenke

Urnen die KIKr ?n kr. 36.—

sind 8ervice und Ikepnrntur dnnn gratis oder nickt? Kunst-
stück! 8ie sind Doppel ke?nklt, und wer dns (lsAenteil ks-
knnpten will, treikt Hokuspokus rnit Iknen. t^.ker dns dicke
Knde koinint nock. i^nAsnoinrnsn, 8is keknndsln Ikrs Ilkr
so sorAknltiA, dnlî sis wnkrsnd der Knul?eit (die nul 1 kis
2 Inkrs kesckrnnkt ist) keine Kepnrntur nnd keinen 8ervics
notwendig knt, denn linken 8ie Kr. 16.— wirklick lür die
Kni? ke?nklt. 8olcke 8ireicks pnssieren Iknsn nickt, wenn
8ie Ikrs llkr keirn Ilkrenkncknrnnn knulen. Kr kietet Iknen
Ilkren ?urn ^erec/îten nllerdin^s okne sckein-
knre Kxtrn?ücksrli. Ist dns nickt reeller nnd Aesckelter?

^Venn es sick nrn llkren knndslt, dnnn ^skt innn ininrer
neck nrn kesten ?uin llkrinncker.
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